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1. Be'schreibung 

Die · Aufsattel-Hochdruckspri,tzmaschine "Minitox ~ 3" von 

MEZÖGEP Debrecen (WH) ist für die " Applikation von Pflanzen­

schutzmitteln (PSM). Mitteln zur steuerung !biologischer Pro­

zesse (MBP) und Desinfekttonsmitteln in geschl,o!'lsenen Räumen 

vorge'seheil. Sie stellt eine weiterentwickelte V:ariante der 

Maschine ' ''~Unitox NSZ· .... 3/2" dar. 

Es wurden folgende technische Veränderungen vorgenommen: 

Elekt»o~trieb über . Doppelkette für die Pumpe 

- . Behälter aus glasfaserverstärkt.em POlyest,er 

PSM-Einspülvorrichtung 

Füllstandsanzeige 

Druckregelven~il 

Die Maschine , is t mit e ~e.r Schlauchspritze1nrichtUng au~gerüstet. 
Auf eine Schlaucht.rommel wird de;- Brüheschl~uch ·mit dem Hand­

strahlro~aufgewickelt. auf die andere das Elektrokabel. 

Technische Daten: . 

Länge .' 

Bre~te 

Höhe 

Leermasse 

Spurweite 

,BereifUng 

Reifeninnendruck 

. \ 

2450 mm. 
1110 mm 

1230 mm 

375 kg 
840 mm 

5 ',2Ox13' ' 
175 'kPa ' 

Bremse Feststellbremse 

Füllvolumen des Brühebehälters 320 -1 
Fülls.tandsanze ige 

Moto'r 

Typ \ 
Anschlußwerte 

Anschlußleistung 

Drehzahl 

Kabellänge 

Pumpe .. 

Antr.ieb 

Drehzahi 

.Zylinderzahl· 

\ Arbe i tS,druck 
· Volumendurchsatz bei· j MPa 

2 

Kennzeidhnung je 50 i 

Elektromotor 

2VZ 132 Mh6 ' 

380 V / 13 :A 

5.5 kVl 
940 min-1 

53 m 

Kolbenpumpe 
Doppelkette -

, 314~n-1 

2 Stück 

0.4 bis· 3.0 MPa 
. 0 '68 ' l/s 
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'Einspülvorrichtung flir , PSM 
ßiebkorb - DUrchmesser max./min. 
Siebkorb - Tiefe ' 

195 / 140 mm ' 

325 mm 
Maschenweite 
Einsplilrohr 
Volumendurchsatz bei 0,8 MPa 

RUhrwerk 
Art 
Bohrungsdurohmesser ' 
Treibstrom bei 3 MPa 
Gesamtstrom bei 3 MPa 

SchlauchSpritzeinrichtung 
D!lsena~t 
DUs~mdurcPmesser (Bo!hrung) 

: Anzahl S'chlauchtrommeln, 
'Schlaullhlänge, 

, " 

2 ~ PrUferge bnisse 

2.1. Funkt!onsprUfung 
.' 

2;5 mm 
6 Bohrunge~ a 4',5 ~ 

40l/min 

, hydi-aulisch 

\ Injektordlise 
1,5 mm 
5,8 'l/min 

45 l/min 

verstellbares Hochstrahlrohr 
1,2, 1,.6, 2,0, 2,5, 3,0, 3,5mm 

l ' st lick' 

,42 m 

./" Den VolumendurchSatz der ' DU~en aeigt Ta~elle 1. 

• 

' Tabelle 1 

Volumendurchsatz der DUsen '-

Di:lsen- ' ArbeIts- Volumendurchsatz 
, durch- . druck , Eins,tellung Kegel Einstellung Strahl " 
,messer 

mm. MPa ~ l,lmin ., l,lmin 

: 1,2 2,0/1,0 , 2,4/1,7, 4,0/2,8 
1.,6 2,0/1,6 .3,5/2,5 ' I 6,4/4,5 
2,0 2 ~_0/1,O 4,7/3,3 8,4/6,0 

2,5 2',0/1,0 / 5,1/3,9, ,'10,4/6,8 

3,0 2,0/1,0 5,9/4,2 11,2/7,2' 

3,5 ,2,0/1,0 \ 6,9/5,1 <' , 12,4/8,1 

Der ermittelte Volumendurchsatz der. Kolbenpumpe ist 'Tabelle 2 ' 

zu ,e~tne~n. 
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Tabelle 2 

Volumendurchsatz der Pumpe 

Arb'ei t sdtuck 
. MPa 

' .0 (fr~ier Auslauf) 

2',9 

,. 
" 

Volumendurchsatz 
l/min 
45 
41 

. ) 

. Die Meßergebnisse zur Besti~ des Vol~endur~hsatzes' der, 
RUlirweI:kSd!1se sind Tabelle . 3 zu en·tnehmen • • 

.. 
. 'TabEllle 3 

' Volumendurchsatz der RUhrwerksd!1se 

Arbeitsdi-uck 
MPa, 

0,8 
3,0 

. Treibstrom 
lllilin 

Ge samt ftlrderst rom 
, l/JiIin \ . 

10,5 I 

45 

, '. \ '. . . 
" Der Schwimmerstab der. Fl1ilstandsanzeige im Behälter mit '4 Schwim-

me·rn weist eine Markierung .in 50-Liter-St'ufe~ auto De!r F!1llstand 
wird exakt angezeigt. 

, . '-

Die Messung des Druckabfalls -i1i\ Leitungssystem wurde mit der. DUse 
. "'1. . • . 

3,5 Dun in der Einstel~Wtg , strahl vorgenolllllen. Bei einem Arbeits- '~ 
·.druckvon '2,8 MPa 'betN der Druck:abf~llvor .der DUse 0,2 !'lPa, 

das entspricht 7,1 %. 

In Tabel1.e 4. sind ' die Meßergebnisse zum Antriebsleis.tuD.gsbedarf 
der PumP,8 enthalten. 

T~bell" 4 ,. . 

AntriebsleistÜngsb'edarf 

ArbeÜSdruck 
I MPa 

1,.0 
2,0' 

'2,9 . 

. ) 

Antriebsleistung 
.lkW 
1,6 . 
2,7 . 
3,61~ . 

1) Anl-aufmoment 4,2. kW 

Die Ergebnisse zur 'Masse und M~~severteilung enthält Tabelle 5 • 
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Tabelle 5 

I 

'-

Masse und 'Masse verteilUng 

, Behälter 
, I ,I 

leer 

gect"Ul.!lt 

gesamt 

, kg 

375 
995 

2.2~ EinsatzprUfung 

M ass e ,' 
Anteil auf der ' 
Ac~se 

kg 

305 
630 

Anteil! auf der 
,Zugv.orrichtung ~ 

kg ' ' 

70 
65 ' ' ' .! 

Die EinsatzprUfl,lllg , wurde im VEB Desinfektion und Schädl1nSs­
bekämpfung Magd,~burg d'urchg~fUhrt. Da~ Gerät , wurde zu Maßnahmen 
der .Desinfe,ktion und des Bautepschutzes eingesetzt. 

, '-
, -

Während der Funktions- und EinsatzprUfung wurden fßlgende Mängel 
Und Schäden festgestell~: ,,' ' 

) . 
- ' mehrfacll Kurzschluß im elektrischen Schaltkasten auf Grund 
- der nicht TGL-gere'chten Stromz,ufUhrung 

- Die Länge des BrUheschlauches ist nicht ausreichend. 

' ~ Der weiße Drallkörpereinsatz' bleibt in der Düsenkappe , stecken 
, ' I 

und wird bei DUsenwechsel ,beschädigt. 
- \ 

- ' Undichtheiten Sm Handstrahlrohr, (stopfbuchse) und am 
Anschluß des BrUherUckle,ufes zum ~Behälter 

-Es 'fehlt ein S_c~tplap ' rUr die Elektroinstallation in der' 
Be dienanwe i sung. " 

Der vorhandene Korrosionsschutz im der Maschine besteht aus 
, I 

'einem ,An.strichsystem mit unterschiedlichen :Schi<;:htdic.ken. Die, 
~rm1ttelten Korros~onssohutzkennwerte ,sind der Tabelle 6 zu 

, entnebinen. 

/ 

I ' 

5 : 

. \ 

.- - ' 

? 

) 
I ' 



" 

Tabelle 6 

Korrosionssehutzkennwerte 
f 

Me ß flä ehe . SChieh,- Gittersc~itt- Durchrostungsgrad?' 
dicke 1 . kennwert2 . 

/um. 

Rahmen 65 4 ' . D· 10, tel1w. D 4 
Kabelfirollllllel- 70 4 ' i> 10 halte.r.ung \\ .\.. 

. Behälter- 65 .4 D 9 befestigung 
Schuhabdeckung . 75 . 4 D 10 des Antriebes 
Ab de okung de s 130 4 D 10 

, 
. Schal tkas.t ens 

1) Nach TGL 29778, TGL 18181/01 (ST RGW 3915-82Y 
2) Nach TGL14302/05 (ST RGW 2'545:'80) 
3) NaelJ. TGL 187S5 (ST ,RGW 1255-78) 

An versohiedenen Teilen der 'Masohine wurden Korrosionserscheinun­
ge~ . festgestellt ~ Dergefordert~. Siiuberungsgrad SG 2,5 wird nicht· · 
eing~haiten~ 

Im Guta~hten zur elekt.riachenAnlage wird fOlgel1de~ fes.tg~­
stellt: 

- Die Strolll;Zuflihi-ung durch das 4-adrige Kabel entspricht bei der I 
. Verwendung von Steckdosen mit '32 A Nennstrom nicht den gesetz-

l1ehe~ Anforderungen. j 

- Es fehlt e1.n Hauptschalter. 

- An den KaQeleinfUhrungen des Motors und sm Schaltkasten fehlt -. . . 
eine . zusatz~iche Verkittung, die dem Abweisen des Wassers 

. ' dient. 

Das 'Prädikat "Arbeitssicherheit gewährleistet" .Ml:}4aschine 
NSZ-3/2 wird ~uf die Maschine MF 3 uoertragen. 
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3. Auswertung 

" Der Volumendurchsatz 'des Hochstrahlrohres kann liber die Düsen-
\ ' ~ 

größe und den Arbeit~druck ~usreichend variiert werden. Das 

gle±che triff.t . auf die Ve-rteilung durch die Einstellmöglich­

ke-it der Dlise von Strahl bis Kegel zu. Der Druckabfall von 

' 7,1 % im Leitungssys.tem i ·st vertretbar • 

. Siebkorb,Einspülvorrj.c~tung für P~ und ' Füll~tandsanzeige er­

fUHen ihre ~unktion und st,eüen in Verbindung mH dem Plaf;lt'-> 

behäl ter deutliche Verbesserungen 'gegenüber der Type "Mini tox 

NSZ-3/2" dar. Mit dem Antrieb über Elektromotor wu:r~e für den 

, Einsatz in geschlossenen Räumen eine anweilqerfreund1ichere Lö­

sung gefunden. ' 

Ausreichend groß ist auch der Volumendurchsatz djlr - Pumpe bis' 

z,u 45 l/inin. ~ur .' Verbesserung der Rührwirkung, besonders bei 

- niedrigem Arbeitsdruck, ist der Durchmesser der Düse' für den 

Treibatrom auf min-deste,ns 2 _mm _ DurcJ)messer zu e'rhöhen ; ' Der An­
triebsleistungsbedarf ist mit maximal etwa ,,4 ,kW gering. Der Ein- · 

satz --der !ilaschine darf nur mit Elektromotor erfolgen, da bei 

. RückrUstung auf Zapf'we llenan,trieb die Pi.unp~nnenndrehzali1 - um . 

' etwa JO % überschritten wUrde. 

FUr den Transport sind Kieintraktoren ausreichend (TZ 4 K 14 ', 

MT8-05 0, UT 082). E~ besteht eben:ralls die ,MögÜC'hke i t, die Ma­

schine auf ein Pritschenfahrzeug aufzuset zen. 

Zur 'Vergrößerung des Aktionsbere iches ist die Schlauc'hlänge . , 
auf mindestens 50 -m zu verlängern.·, 

, . 
Der Korrosionsschutz entspricht nicht den ilhforderungen-.. 

Die Untergrundvorb~handiung und ,die Haftfestigkeit des Anstrich­

systems am Anstrichträger s~na zu - verbe~sern, ~d es ist eine 

. Mindestschichtdicke yon 150/UID zu sichern. , 

Die festg~stell~n Mängel- aus der . Funktions- 'und Einaatzprüfung 

. ' so~ie de~ Begutachtung der Elektroanlage sind zu beseitigen . Das 

- bet~ifft beso~ders die stromZUflihrung' mit 'einem 5~adrigen Kabel; 

den Einbau eines Hauptschalters, e ine ordnungsgemäße Verkittung 

der Kabeleinführungen, den Einbau veränderter DrB.llk:örper, eine 

verbesserte, Fe~tigung zur ·Vermeidung von Uridichtheiten und die 

Ergänzung der Bedienanweisung mit einem Elektro-Schaltplan. 
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.~ 4. ' . BeurteUung 

\ 

D1e Ho~hdruckspr1tzmasch1ne "Minitox MF 3" von MEZÖGEP , Debrecen ' 
(UVR) ist ' fllr den Pflanzen-, und Vorrats~~hutz in geschlossenen 
Räume~ e1nsetzbar. -

I' • _ \ 

Durch d,en .Antr,ieb mittels Elektromotor we~den . "\lessere Bedingungen 
fUr die , ~beit in geschlossenen Räumen geschaffen. Außerdem wird , 
durch den Plastbehälter die Betriebssicherheit wesentlicp erhöht. 

DerKorrosionsschutz ls.t zu ' verbessern~ , 
Die' -Hochdruckspritzmasohine "M1~itox MF )" ist fl!I' den Einsatz, 
in der Landwirtschaft der DDR "geeignet" und vom Institut fUr 
Pflan.ze'nschutdorschung Kl,e:lnmachnow anerkannt ·. , \ 

Potsdam-Born1m, den 6.3.1989 

Zentrale ' PrUfstelle fUr Landte'clmik , ) 

gez. Brandt gez. RUmP , . 

" 
Institut fU~· Pfla.nZ~nschutzforschung Kleininachnow , ..... . , . 

gez 0 H. J. MUller , . , gez •. A .. Jeske 

. , 

Dieser .Bericht .wurde . bestä~igtr 

Berlin, d~n 29.6.1989 
. I 

gez. i. ~. Kremp 

Ministerium .fUr Land-, Forst­
und NahrungsgUterwirt'schaft 

. --::.. , /" 

/ Bei Weiterverwendung der Prüfergebnisse ist di~ Quelle~anga.be erforderlich \ ~ 
Herausgeber: Zentrale 'Prüf~tell~ für tandtech~i~" l?eiin' Ministe~ium' für Land-, 
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